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ÖZ!VuPh 68. Jahrgang / 1 980/ Heft 4 1 45 

Vermessungsg esetz novel l iert! 

M it dem Bundesgesetz vom 22.  O ktober 1 980, BGBI .  Nr .  480, das 
a m  1 .  Dezember 1 980 in Kra ft getreten ist, wurde das Vermessu ngsge
setz zum zweiten Ma le novell iert. 

D iese Novel le wa r im H inbl ick a uf die E inrichtung der Grundstücks
datenba nk erforderl ich .  

Die Grundstücksdatenba n k  stel l t  ein gemeinsa mes Projekt des 
Bu ndesm in isteri u ms für  Ba uten und Techn ik  und des Bundesm in iste
r iums für Justiz da r .  Ziel des Projekts ist die gemeinsame zentra le 
Speicherung a l ler Daten von Kataster und Gru ndbuch i m  Bundesre
chena mt und deren dezentra le Führung in  den Vermessungsä mtern und  
Bezirksgerichten m ittels Datenfernvera rbeitung u nter Wa hrung der  ge
setzl ichen Zustä n d ig keiten .  

Durch d ie  Zusa m menfassung der  Daten von Kataster und Grund
buch i n  Form der Gru ndstücksdatenba nk  werden durch das Wegfa l len 
der Fü h rung identischer Daten in nerbehörd l iche Rationa l is ierungs
effekte erzielt werden und die baden- und grundstücksbezogenen Daten 
a ktuel ler und benützerfreund l icher da rgeboten werden .  

Die entsprechenden leg istischen Vora ussetzungen a u f  dem Gebiete 
des Grundbuchwesens wurden mit dem Bundesgesetz vom 27 .  Novem
ber  1 980, BGBI .  Nr .  550/ 1 980, über d ie Umste l lung des Grundbuches 
auf a utomationsunterstützte Datenvera rbeitu ng und die Änderung des 
Grundbuchsgesetzes und des Gerichtskom missionsgesetzes (G ru nd
buchsumste l lungsgesetz - GUG) geschaffen .  

Friedrich Hrbek 

Rechnerunterstützte E ntwicklung der legendre'schen Reihen 

Von K.  Krack, M ü nchen 

Zur Lösung der beiden geodätis chen Hauptaufgaben auf Rotations ellips oiden im Sys tem der 
geographis chen Koordinaten ( B, L) s tellen die Legendre's chen Reihen ein wichtiges Hilfs 
mittel dar. 

Sie 1 i egen s owohl den Obertragungs forme 1 n von Bo ltz [ ll zur Lösung ,der ers ten geodäti
s chen Hauptaufgabe als auch den Gauß's chen t1ittelbreitenformeln in der z. B. von Hubeny [2] 
verwendeten Form zur Lösung der zweiten geodätis chen Hauptaufgabe zugrunde. 

Die Legendre's chen Reihen beinhalten die Integration der Differentialgleichungen der 
Geodäti s ehen Linie durch Rei henentwi ckl ungen. Dies e Entwicklungen 1 auten, wenn P1 den An
fangs punkt und P2 den Endpunkt einer unter dem Azimut A1 aus gehenden Geodätis chen Linie der 
Länge S be.zeichnet: 


